
Fachberatungsstellen 
für Pränatale  
Diagnostik 

Zum 01.01.2010 wird das Gesetz zur 
Änderung des Schwangerschaftskon-
fliktgesetzes  in Kraft treten. Im Mit-
telpunkt der Änderungen stehen die 
ärztlichen Pflichten sowohl bei der 
Feststellung einer medizinischen Indi-
kation für einen Schwangerschafts-
abbruch als auch insbesondere bei 
einem auffälligen Befund im Rahmen 
einer vorgeburtlichen Untersuchung. 
Die ärztliche Beratung wird verpflich-
tend, und auf die freiwillige Inan-
spruchnahme der psychosozialen Be -
ratung durch die Schwangere muss 
der Arzt künftig hinweisen. 
Seit Beginn dieses Jahres sind fünf 
Schwangerenberatungsstellen in Sach-
sen durch das Staatsministerium für 
Soziales und Verbraucherschutz als 
Fachberatungsstellen für pränatale 
Diagnostik anerkannt.
Im Vordergrund der psychosozialen 
Beratung nach einer auffälligen prä-
nataldiagnostischen Diagnose wer-
den die Auswirkungen des Befundes 
und mögliche Konsequenzen für die 
Schwangere und ihr Lebensumfeld 
stehen. Ziel der Beratung ist es, die 
Betroffenen in die Lage zu versetzen, 
eine eigenständige und tragfähige 
Entscheidung zu treffen sowie mit 
schwierigen Lebensumständen um -
zugehen.
Bei Bedarf können sich Schwangere 
und ihre Angehörigen jederzeit mit 
ihrem Anliegen kostenfrei an die 
Fachberatungsstellen wenden. Durch 
uns können sie auch an Beratungs-
stellen und andere Ansprechpartner 
in ihrer Region vermittelt werden. 
Darüber hinaus sind wir Ansprech-
partner für Fachkräfte, die im weites-
ten Sinne in dem Bereich Pränataldi-
agnostik tätig sind.
Folgendes bieten wir an:
Psychosoziale/psychologische  
Beratung im Rahmen vorgeburt-
licher Diagnostik 
Beratung vor, während und nach der 
Pränataldiagnostik:

Aufklärung über die Möglichkei-•	
ten der Pränataldiagnostik,
Gespräche über Erwartungen •	
und Wünsche,

Vorbereitung auf mögliche Diag-•	
nosen,
Begleitung in der Wartezeit auf •	
einen Befund,
Umgang mit Sorgen und Ängsten,•	
Hilfe bei Entscheidungsfindungen,•	
Vermittlung zu Ärzten, Hebam-•	
men, Frühförderstellen, Behinder-
tenverbänden, Selbsthilfegruppen, 
Klärung von Hilfs- und Entlas-•	
tungsmöglichkeiten,
Trauerbegleitung.•	

Multiplikatorenfunktion
Einholung und Aufbereitung not-•	
wendiger Informationen zu PND 
und deren    
Weitergabe an Netzwerk-/Koope-•	
rationspartner.
Vermittlung von Klient/innen zu •	
lokalen und regionalen Vernet-
zungspartnern.
Planung/ Vorhalten/ Vermitteln •	
spezieller Fortbildungsangebote.

Fachlicher und interdisziplinärer 
Austausch 

Fallbesprechung,•	
Supervision,•	
Qualitätszirkel/ Arbeitskreise.•	

Öffentlichkeitsarbeit 
Bekanntmachung des PND-Bera-•	
tungsangebotes für Betroffene 
sowie für Vernetzungs- und 
Kooperationspartner.
Erweiterung der Zusammenarbeit •	
mit Fachkräften. 

Voraussetzung für eine gute Beglei-
tung im Rahmen der Pränataldiag-
nostik ist der fachliche Austausch 
zwischen den Professionen. Durch 
die interdisziplinäre Zusammenarbeit 
können den Ratsuchenden verschie-
dene Orientierungsmöglichkeiten 
gegeben und ihre Entscheidungs-
kompetenz erweitert werden. 
Sollten Sie Interesse daran haben, 
mit uns zusammenzuarbeiten oder 
uns Informationen zur Verfügung zu 
stellen, können Sie sich gerne mit 
uns in Verbindung setzen.

Cornelia Weller
im Namen der Fachberatungsstellen

pro familia Chemnitz
Beratungsstelle

Frau Georgi
Weststr. 49, 09112 Chemnitz

Tel.: 0371-302102, Fax: 0371-3542019
E-Mail: chemnitz@profamila.de

Zuständigkeitsbereich:
Stadt Chemnitz, Landkreis Mittelsachsen, Teile 

des Erzgebirgskreis (z.B. Annaberg-Buchholz, 
Marienberg)

Stadtmission Zwickau
Familienberatungsstelle

Frau Hofmann, Frau Hummel
Lothar-Streit-Str. 22, 08056 Zwickau

Tel.: 0375-271710, Fax: 0375-2717111
E-Mail: familienberatungsstelle@

stadtmission-zwickau.de
Zuständigkeitsbereich:

Landkreis Zwickau, Vogtlandkreis, Teile des 
Erzgebirgskreises (Schönheide, Stollberg)

Diakonie Löbau-Zittau
Beratungsstelle für Schwangere, Paare und 

Familien
Frau Lammert

Johannisstr. 14, 02708 Löbau
Tel.: 03585-476622, Fax: 03585-476636

E-Mail: familien.beratung@dwlz.de
Zuständigkeitsbereich:

Landkreis Görlitz, Teile des Landkreises Bautzen 
(DRK Hoyerswerda, Bautzen)

DRK KV Leipzig-Stadt e.V.
Beratungsstelle für Schwangere und Familien

Frau Weller, Frau Klopp
Brandvorwerkstr. 36a, 04275 Leipzig

Tel.: 0341-3035120, Fax: 0341-3035199
E-Mail: schwangerenberatung@drk-leipzig.de

Zuständigkeitsbereich:
Stadt Leipzig, Landkreis Leipzig, Landkreis 

Nordsachsen

AWO Dresden
Schwangeren-, Familien- und 

Beratungszentrum „Neues Leben“
Frau Wegener, Frau Freitag, Frau Astermann

Schaufußstr. 27, 01277 Dresden
Tel.: 0351-3361107, Fax: 0351-337981

   E-Mail: awo.schwanger.beratung@gmx.de
Zuständigkeitsbereich:

Stadt Dresden, Landkreis Meißen, 
Landkreis Sächsische Schweiz, Teile des 

Landkreises Bautzen (Bischofswerda, GA 
Hoyerswerda, Kamenz)

Gesundheitspolitik
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